
Literatur im Gespräch 

 

 
Literaturtage am ALBERT-EINSTEIN-GYMNASIUM 

ab 06. November 2023 

        Montag 
06.11.2023 

      11.45 Uhr 

 

ANDREAS 

MAIER 

 

liest aus „Heimat“, dem 9. Band seines Oeuvres, 
für das er 2009 mit dem Gernhardt-Preis 
ausgezeichnet wurde. Auch mit den früheren 
Bänden „Die Straße“, „Der Ort“, „Die Universität“ 
und „Die Städte“ hat er das AEG schon 
begeistert. 

© Foto: Jürgen Bauer 

 

 

       Mittwoch 

08.11.2023 

10.00 und 11.45 

Uhr 
 

 

 

 

URSULA 

FLACKE  
 

 

 

hat mit „1933 – Feuer!“ ein Jugendbuch 
vorgelegt, das ein schwieriges, aber immer noch 
und gerade wieder relevantes Thema 
altersgemäß bearbeitet.  

© Foto: privat 

 

     

       Mittwoch 

08.11.2023 

10.00 Uhr 

 

ILONA 

EINWOHLT 

 

ist mit „Uncovered. Dein Selfie zeigt alles“ 
direkt in der Welt der Social Media, in der sich 
die Schülerinnen und Schüler des AEG 
behaupten müssen. 

© Foto: J. Kowallik 

 

     Donnerstag 

09.11.2023 

14.00 Uhr 

 
   URSULA ZIERLINGER 

UND 

ERLAND SCHNECK 

 

stellen mit ihrem Projekt „Bücherverbrennung 
– Erich Maria Remarque“ einen Autor vor, 
dessen pazifistische Romane wie „Im Westen 
nichts Neues“ noch immer relevant sind. 

© Foto: privat 

 

     Donnerstag 
09.11.2023 

9.50 und 11.45 
Uhr 

 
NASRIN 

SIEGE 

hat als Entwicklungshelferin in Afrika gearbeitet, 
dort Märchen gesammelt und selbst 
Geschichten, Jugendromane und Lyrik 
geschrieben. 

© Foto: privat 

 

         
 
        Freitag 

10.11.2023 
9.50 und 11.45 

Uhr 
 
 
 
 

        Montag 

13.11.2023 

10.00 Uhr 
 

            

 GUDRUN 

RATHKE 

 

 

 

         

                KIKA 

        KATALIN VON 

 DRASKOCZY 

 

ist Erzählerin mit Leib und Seele und wird mit 
Märchen und Sagen die Schülerinnen und 
Schüler der Jg. 5 bis 7 begeistern. 

© Foto: Werner Szeimis 

 

 

 

wird ihre zahlreichen Kinder- und Jugendbücher 
von „Die Verräterin“ bis „Die unvergessliche 
Klassenfahrt“ vorstellen. 

© Foto: privat 
 



 
»Literatur im Gespräch« wird unterstützt von dem Hessischen Literaturrat/dem Hessischem Ministerium für Wissenschaft und Kunst, der Stadt 
Maintal, dem Verein der Freunde und Förderer der Albert-Einstein-Schule und den Sponsoren Maintal-Werke GmbH, Stiftung der Sparkasse 
Hanau, Steuerberater Dillenseger & Kollegen und Blumenhaus Bleckwehl. 
Die Bürgerinnen und Bürger Maintals sind herzlich eingeladen, die Veranstaltungen zu besuchen (Kostenbeitrag € 4.-). Die Schule befindet sich 
in der Goethestraße 61 im Ortsteil Bischofsheim, zu erreichen über den Fußweg neben der Parkplatzeinfahrt. Die Lesungen finden im Gebäude 
A, Raum A 111 statt. Lesungen an anderen Orten sind ausgewiesen. Rückfragen unter 069 728022 oder an 
poststelle@einstein.maintal.schulverwaltung.hessen.de.  

Montag 
13.11.2023 
11.45 Uhr 

 

DIETER 

KLEIN 

ehemaliger Fachbereichsleiter am AEG hat mit 
„Weichenstellung“ einen autobiografischen 
Roman vorgelegt, der u.a. seine Jugend und 
Schulzeit in der ehemaligen DDR beleuchtet.  

© Foto: privat 

 

Dienstag 
14.11.2023 
14.00 Uhr 

 

 

PROF. FRITZ 

SIEMSEN 

war wissenschaftlicher Berater der Sendung 
„Frag doch mal die Maus“ und wird in „Einsteins 
Physik auf der Basis seines Realismus“ 
dessen Formeln mit Literaturepochen 
verknüpfen. 

© Foto: privat 

Donnerstag 
16.11.2023 
11.45 Uhr 

 
 

PETRA 

KUNIK 

 

nennt Frankfurterisch ihre Mameloschen und 
wird über das Judentum in Deutschland 
damals und heute sprechen und ein Video über 
den aktuellen Antisemitismus in Deutschland 
zeigen.  

© Foto: privat 

 
Freitag 

17.11.2023 
11.45  

 

 

THOMAS 

BACHMANN 

 

hat mit „Der Großvater und der Tod“ 
Erzählungen vorgelegt, die die DDR-
Vergangenheit kritisch, aber auch humorvoll 
beleuchten. 

© Foto: Maria Ostermann 

 

 

 

Montag 
20.11.2023 
11.45 Uhr 

 
ANNE 

CHAVEZ- 

SIEBENBORN 

beobachtet unseren Alltag amüsiert und hat 
deshalb unterhaltsame Geschichten „Von 
Wollmäusen und anderen Wesen“ 
geschrieben. 

© Foto: privat 

 

 
Dienstag 

21.11.2023 
10.00 Uhr 

 

 

JUTTA 

WILKE 

 

schreibt hauptsächlich Jugendbücher, aber 
auch für Erwachsene. Sie wird aus ihrem 
neuesten Buch „Der Tag, an dem Lotto-
Werner verhaftet wurde“ lesen. 

© Foto: privat 

 

 
 

        
       Mittwoch 

22.11.2023 
14.00 Uhr 

 
 
 
 

 

PETER  

TAUBER 

war erfolgreicher Politiker, wurde durch die 
Krankheit ausgebremst, und wendet sich mit 
„Mutmacher“ an alle, denen es ähnlich 
geht. 

© Foto: Tobias Koch 

 


